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Neue Parkanlage eingeweiht 
 
 

Die neue Parkanlage im Herzen des 
Ortsteils Triebes der Stadt Zeulenroda-
Triebes wurde am 22. Juni durch den 
Bürgermeister Dieter Weinlich und den 
AWO Gemeindeverband Zeulenroda-
Triebes e. V. im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde gemeinsam mit den Mietern 
der barrierefreien Wohnanlage eröffnet. 
Einen sehr unterhaltsamen musikalischen 
Beitrag leisteten unsere Kinder aus der 
AWO-Kita „Haus Kinderglück“ in Triebes. Im anschlie-
ßenden Grußwort des Bürgermeisters Dieter Weinlich 
dankte dieser dem AWO Gemeindeverband Zeulenro-
da-Triebes e.V. für die Realisierung der gesamten 
Baumaßnahmen auf diesem doch großen Gelände 

einer ehemali-
gen Industrie-
brache.  
Die Stadt und 
die AWO inves-
tierten in die 
Parkanlage ca. 
240.000 EUR, 
wobei die Stadt 

Fördermittel in Höhe von 150.000 EUR zum Gelingen 
des Vorhabens beisteuerte. Mit dieser neuen Parkan-
lage sind endgültig die letzten Hinterlassenschaften 
einer alten Industriebrache beseitigt. Der Ortsteil Trie-
bes erhält ein neues schönes und grünes Antlitz. 

Ausfahrt in den Zoo nach Leipzig   
   

Am 1. Juli fuhr die Gruppe 1 der Kinder- und 
Jugendhäuser “Future“ Auma in den Leipziger 
Zoo. Alle Kinder freuten sich auf den Ausflug 

und die Aufregung war dementsprechend groß.  
Der Leipziger Zoo wurde mit dem Koala Obi-Obi sowie mit 
der Fernsehsendung „Elefant, Tiger & Co“ in Verbindung 
gebracht. Durch die heißen Temperaturen waren viele Tie-
re sehr träge und hielten sich im Schatten bzw. in ihren Ge-
hegen auf. Aber die Erdmännchen konnte man durch ihr 

emsiges Treiben ununterbrochen anschauen, 
die Elefanten waren froh, als sie baden ge-
hen durften, die Affen äfften die Besucher 
nach, die Fischotter stritten sich um eine 
Sonnenbrille und im Aquarium war eine 
riesige Auswahl an Fischen zu entdecken. 

Natürlich wurde auch zu Mittag und Abend 
gegessen sowie zwischendurch ein Eis ge-

schleckt und viel getrunken. Während der Heimfahrt fielen 
bei manchen Kindern schon die Augen zu. Der Tag verging 
für alle viel zu schnell. Jeder war sich einig, dass dies ein wundervoller Tag war.                          
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Packt die Badehose ein, nimm das kleine Schwesterle in und dann ab …  
 

Pünktlich zum Ferienbeginn wurde am 27. Juni das neu gestaltete Strandbad am „Zeulenrodaer Meer“ mit vielen 
neuen Attraktionen wiedereröffnet. Oft haben unsere „Hasen“ der Kindertages-
stätte „Pusteblume“ von ihren Erlebnissen und Eindrücken auf dem Abenteuer-
spielplatz erzählt. Besonders begeistert waren sie von „KARLI KARPFEN“, des-
sen Name sich auch schon unsere Jüngsten schnell einprägen können. Und so 
reifte bei uns der Entschluss, gemeinsam eine Wanderung zum Strandbad zu un-
ternehmen. Voller Spannung und ausgestattet mit Picknickdecke, Proviant sowie 
guter Laune marschierten wir bei herrlichstem Sonnenschein los. Endlich am Ziel 
angelangt, kamen unsere Kinder aus dem Staunen nicht mehr heraus. Zuerst 
wurde „KARLI KARPFEN“ begeistert  in Besitz genommen, danach versuchten 

die Kinder den 
Leuchtturm zu erklimmen. Und nach dem Picknick, 
dessen Höhepunkt ein gesponsertes Eis war, spielten 
sie ausgelassen in der Matschanlage. Den Panora-
maweg entlang, vorbei am Häuschen vom „Fischer un 
sine Fru“, spazierten wir  zurück in den Kindergarten.  
Erschöpft, aber glücklich und zufrieden fielen unsere 
Kinder nach dem Mittagessen in einen erholsamen 
Schlaf.    WAS WAR DAS FÜR EIN SCHÖNER VORMITTAG! 

Zuckertütenfest im „Haus Kinderglück“ 
 

Wie in jedem Jahr fand unser Zuckertütenfest erst kurz vor Schulbeginn statt. 
Also kamen am 10. August alle Schulanfänger noch einmal in unsere Kita „Haus 
Kinderglück“ nach Triebes. Für viele von ihnen war es der letzte Tag hier und 
dieser sollte sehr aufregend werden.  
Das Fest begann mit einem Frühstücksbüfett. Danach ging es in den Garten, wo 
doch tatsächlich über Nacht kleine bunte Tüten am Busch gewachsen waren. 
Die Schulanfänger fanden diese zu klein und verschenkten sie an die anderen 
Kinder. Leider regnete es und die Hüpfburg konnte nicht aufgestellt werden. Al-
so verabschiedeten sich die „Großen“ kurzer Hand im Turnraum von ihren Freunden. 
Diese hatten noch eine gebastelte Karte für jeden Schulanfänger vorbereitet.  
In der Post befand sich ein Brief vom frechen Kobold Kuddelmuddel mit der Nachricht, 
dass er die Zuckertüten entführt hat und die Kinder sollten seinen Markierungen fol-
gen, dann würden sie die Zuckertüten finden. Der Weg führte die Kinder an der Schu-

le vorbei zum Steinhügel und von dort zum 
Ortsteil Kranich. Es fanden sich zwar Zucker-
tüten unterwegs, aber mit Rätseln oder Spie-
len gefüllt. Vom Kranich aus schickte sie der 
freche Kobold zum ältesten Haus von Triebes. 
Dort wartete bereits Frau Slansky auf die Kinder. Im Winkelmannschen 
Haus gab es neben einer Führung auch eine kleine Obststärkung, bevor 
die Kinder den Lanz–Bulldog von Herrn Pohl  hörten und zum Kindergar-
ten zurück  fahren konnten. Das war ein Vergnügen auf dem Traktor.  

Am Kindergarten warteten neben den Eltern und Geschwistern auch noch die erhofften Zuckertüten in der Ritter-
burg. Mittlerweile regnete es nicht mehr und gleich nach der Eroberung der Zuckertüten stürmten die Kinder die 
Hüpfburg. Mit einem kleinen Programm der Schulanfänger und vielen guten Wünschen klang der Abend aus.  

WIR WÜNSCHEN ALLEN  DIE ETWAS „N EUES“ BEGONNEN HABEN , VIEL ERFOLG UND SPAß DABEI . 

„TRA-RI-RA, der Sommer, der ist da“ 
 

Auch der Sommermonat Juli hielt für die Kinder unserer Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ in Auma-Weidatal viele tolle Erlebnisse bereit. 

So startete in der Gruppe „Gewürzgurken“ das 
Projekt „Hereinspaziert in unseren Zirkus“. Im Vor-
feld wurde gebastelt und trainiert, bis ein tolles 
Programm dargeboten werden konnte und zur 
Premiere alle Kinder und Erzieher eingeladen wa-
ren. Natürlich im Freien bei herrlichsten Sonnen-
schein waren ein Gewichtheber, eine Seiltänzerin, eine Hundedressur, Jongleure und 
natürlich ein lustiger Clown zu sehen. Tosender Applaus war die schönste Belohnung 
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Sommerzeit im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ i n Auma-Weidatal 
 

Das diesjährige Sommerfest konnten wir bei angenehmen milden Sommerwetter im Innen-
hof unseres Pflegezentrums feiern. Musiker und Humorist Hans Berger bescherte uns einen 
unterhaltsamen musikalischen Nachmittag. Viele Bewohner sangen die bekannten Schlager 
und Volkslieder mit, andere ließen sich ein Tänzchen nicht nehmen. Umrahmt wurde die 

Sause 
mit 
frisch-
gebackener Fruchttorte und 
Rostern mit Kartoffelsalat. Er-
neut zeigten sich noch viele 
unserer Bewohner auch am 
Tage danach begeistert. 
Zur sommerlichen Kutschfahrt 

wurden alle interessierten Bewohner herzlich eingeladen. Bis zum letzten Platz war der große Kremser belegt, wel-
cher von Frank Schüler durch die dicht begrünten Wälder und vorbei an Feldern ge-
steuert wurde. 
Tags darauf wurde erneut die Heimatstube auf dem Aum´schen Markt angesteuert. 
Bei traditioneller Kaffeerunde kamen unsere Bewohner erneut ins Gespräch. Die 
Besichtigung der aktuellen und festen Ausstellung rundete den Besuch ab. 
Wieder begaben wir uns mit den immobilen Bewohnern 
zur Rollstuhlausfahrt ins Grüne. Bei einer jeweiligen 1:1 
Betreuung führte unser Weg vorbei 
am Pfarrteich und der Turnhalle bis 

in die reine Natur. Eine leichte Brise, angenehme Temperaturen, 
der Duft verschiedenster Pflanzen, das Zwitschern der Vögel und 
viele andere Sinneseindrücke begleiteten uns. 
Wechselhaftes Wetter und wenig sommerliche Temperaturen lie-

ßen uns nicht davon abhal-
ten, einen Tagesausflug zu 
den Plothener Teichen zu unternehmen. Mitten in 
der Ruhe der Natur an den Seen angekommen, zog es unsere teilnehmenden 
Bewohner in die Umgebung. Alles wurde erkundet und bestaunt, gegenseitig 
gezeigt und viel erzählt. Anschließend besuchten wir das Gasthaus „Zum 
Plothenteich“. Bei guter Rundumbewirtung konnten alle Teilnehmer á la carte 
ihn Lieblingsessen wählen und die kleine Reise ausklingen lassen. 
Auch zur traditionellen Schifffahrt in Saalburg 
konnten wir in diesem Jahr trotz schlechten 

Wetters und kühlen Temperaturen nicht nein sagen. Am Wasser angekommen woll-
ten auch alle Bewohner schnell auf das Schiff, um sich bei Kaffee und Torte zu stär-
ken und ausgiebig zu unterhalten, die Umgebung und den Ausblick zu genießen. 
Viele Bewohner äußerten mehrfach, dass diese Ausfahrt ein tolles Erlebnis abseits 
des Hauses darstellt. 
Und weiter geht es mit vielen Ausfahrten und Veranstaltungen. Alle interessierten 
Bewohner sind wie immer herzlich willkommen.   

Patrick Urban - Ergotherapie+Betreuung  

für alle Mitwirkende.  
In anderen Gruppen der Einrichtung lief das Projekt „Was wächst in einem Garten“ an, wobei 
den Kindern nahegebracht wird, welch heimisches Obst und Gemüse jetzt in einem Garten 
wächst wie z.B. verschiedene Beeren, Gurken, Tomaten, Radieschen und Kohlrabi. Fleißig 
brachten die Kinder von Eltern und Großeltern Geerntetes mit und verarbeiteten es zu Kom-
pott, Kuchen oder Salat. Beim riechen, kosten, anfassen waren alle Sinne angesprochen. 
In der „Schlümpfe“-Gruppe stand als Höhepunkt der Besuch eines Gartens an. Hier entdeck-
ten die Kinder vor allem auch Gemüse, welches noch nicht zu ernten ist, wie Kartoffeln, Zwie-
beln, Möhren, Sellerie und vieles mehr. Den meisten Spaß hatten sie beim Verkosten von 
ganz frischem Obst bzw. Gemüse und gestaunt wurde, als sie schwarze Tomaten entdeck-
ten. Natürlich durften sie auch etwas ernten, um am nächsten Tag im Kindergarten Salat zu bereiten. Das Projekt 
wird sich bis in den Herbst hinein ziehen, denn es wächst noch soviel in unseren Gärten. Im Moment bereiten die 
Kinder Apfelmus aus den ersten „Weizäpfeln“ zu und erleben, wie lecker selbst zubereitete Speisen schmecken 
und wie einfach und schnell diese Zubereitung geht. 



 

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „Z UM EHEMALI-
GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet am: 16.08., 04.09. u. 13.09. von 14 - 17 Uhr  
 

CAFÉ IN DER WOHNANLAGE  TRIEBES, BAHNHOFSTR. 2  
geöffnet am: Sonntag von 14 - 17 Uhr  
Jeden Montag ab 10 Uhr Seniorengymnastik 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE  „A M BIR-
KENWÄLDCHEN “ IN ZEULENRODA, PAUSAER  STR. 80  
geöffnet am: 23.08. u. 06.09. von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr Seniorengymnastik 
 

KITA „P USTEBLUME“ Z EULENRODA 
Mittwochvormittag ab 9 Uhr: Rockzipfeltreff 
 

Änderungen vorbehalten! 

TERMINE  AUGUST / SEPTEMBER 2016 
PFLEGEZENTRUM „Z UM ALTEN  KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

KAFFEEHAUS „ZUM SOPHIENBAD“ geöffnet am: Samstag 
und Sonntag von 14 - 17 Uhr  
 

17.08. Eisdielenbesuch in Hohenleuben  
24.08. Besuch Lehmhof Lindig 
26.08. Gottesdienst 
06.09. Rollstuhlausfahrt 
07.09. Geburtstag des Monats 
13.09. Besuch einer Korbflechterei 
14.09. Sportfest 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet am: 24.08. und 07.09. von 14 - 17 Uhr  
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Verabschiedung von Frau Steffi Schwarz 
 

Als die Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda die Kita „Pusteblume“ am 
1.1.1993 von der Stadt Zeulenroda in ihre Trägerschaft übernahm, 
arbeitete Frau Schwarz schon als Erzieherin in der Einrichtung. Auf-
grund des Eintrittes in ihre wohlverdiente Rentenzeit beendet sie 
nunmehr ihre Tätigkeit in 
der Kita zum 31.8.2016. 
Zahlreiche guten Wün-
sche von ihren Kollegen 
und den Kindern nahm 

Frau Schwarz im Rahmen einer Verabschiedungsfeier entgegen. Wir 
danken Frau Schwarz recht herzlich für ihre Arbeit in der Kita, wün-
schen ihr alles Gute für die Zukunft und vor allem beste Gesundheit. 

Die Mieter feiern den Sommer 
 

Bei wunderschönem Sommerwetter fand am 19. Juli das Sommerfest 
in unserer SENIORENRESIDENZ „Z UM EHEMALIGEN  KRAFTWERK“  IN AU-
MA statt. Neben Kaffee und frischem Kuchen durften an diesem Tag 

auch die Rostbratwürste vom Grill nicht fehlen, 
welche von Herbert Müller, der wieder als 
„ehrenamtlicher Bräter“ eingesetzt war, gebru-
zelt wurden. Alle ließen es sich schmecken. 
Zur Freude der Gäste boten die Kinder der Kita „Sonnenschein“ in Auma an diesem 
Nachmittag ein kleines Programm dar. Für die musikalische Um-
rahmung des Sommerfestes sorgte ebenfalls unser Alleinunterhal-
ter Herr Rothe. Mit stimmungsvoller Musik unterhielt er die Besu-
cher, so dass dies ein gelungener Nachmittag war. 

Gut besucht war am 26. Juli die BEGEGNUNGSSTÄTTE DER BARRIEREFREIEN  WOHNANLAGE  
„A M BIRKENWÄLDCHEN “ in Zeulenroda zum Sommerfest. Da das Wetter nicht richtig wusste 
was es wollte, fand das Fest in unserer Begegnungsstätte statt. Für gute Unterhaltung 

sorgten die Kinder der integrativen Kita 
„Pusteblume“, 
welche die 
Gäste mit einem kleinen Programm 
erfreuten. Und auch hier lieferte Her-
bert Müller pünktlich die fertigen und 
leckeren Rostbratwürste, die sich 
alle munden ließen.  


